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Sonnabend den 6. Januar.

Bekanntmachungen.
Zu den Behufs Berichtigung der Grundſteuerbücher und Karten erforderlichen vollſtändigen Vermeſſungsmaterialien, welche die

Grundeigenthümer beizubringen haben, gehören:
1) die Supplementkarte, welcher in allen Fällen ein Auszug aus den bei uns beruhenden Original Gemarkungskatten beziehungsweife

aus den durch die Fortſchreibung in früheren Jahren entſtandenen Supplementkarten zum Grunde gelegt werden muß;
2) das Flächeninhaltsberechnungsheft und
3) das Fortſchreibungsprotocoll B.

Jch mache darauf aufmerkſam daß die Grundeigenthümer, falls ſie die Anfertigung dieſer Materialien nicht dem Fortſchreibungs-
beamten überlaſſen ſollten die Privat Feldmeſſer zu verpflichten haben, ihnen die obenbezeichneten Unterlagen zu beſchaffen indem ſonſt
zu erwarten ſteht, daß durch Vervollſtändigung oder gar gänzliche neue Herbeiſchaffung derſelben den Grundbeſitzern unnöthige Koſten und
Zeitverluſt erwachſen.

Merſeburg, den 28. December 1865. Der Königliche Landrath. J. A.: Ritter, Kreis Secr.
e keeeS

In der am heutigen Tage öffentlich bewirkten Verlooſung von Schuldverſchreibungen der 41 procentigen Preußiſchen Staats Anleihe
von 1856 und der fünfprocentigen Preußiſchen Staats Anleihe von 1859 ſind die in der Anlage verzeichneten Nummern gezogen worden.

Dieſelben werden den Beſitzern mit dem Bemerken gekündigt, daß die in den ausgelooſten Nummern verſchriebenen Capitalbeträge
vom Juli k. J. ab täglich, mit Ausſchluß der Sonn und Feſttage und der zu den monatlichen Kaſſenreviſionen nöthigen Zeit in den
Vormittagsſtunden von 9 bis 1 Uhr bei der Staatsſchulden Tilgungskaſſe hierſelbſt, Oranienſtraße Nr. 94., gegen Quittung und Rückgabe
der mit den dazu gehörigen, erſt nach dem 1. Juli k. J. fälligen Zinscoupons nebſt Talons baar in Empfang
u nehmen ſind.

Die Einlöſung der Schuldverſchreibungen kann auch bei den Königlichen
Zwecke ſind die Schuldverſchreibungen nebſt Zubehör denſelben einzureichen, welche ſie
dem Rückempfange beſorgen werden.

Regierungs Hauptkaſſen bewirkt werden. Zu dieſem
hier zur Prüfung vorlegen und ihre Auszahlung nach

Der Geldbetrag der etwa fehlenden, unentgeltlich mit abzuliefernden Zinscoupons wird von dem zu zahlenden Capitale zurückbehalten
Formulare zu den Quittungen werden von den gedachten Kaſſen unentgeltlich verabreicht.
Die Staatsſchulden Tilgungskaſſe kann ſich in einen Schriftwechſel mit den Jnhabern der Schuldverſchreibungen über die Jah

lüngsleiſtung nicht einlaſſen.
Zugleich werden die Jnhaber der in der Anlage bezeichneten, nicht mehr verzinslichen Schuldverſchreibungen der gedachten beiden

Staats Anleihen, welche in den früheren Verlooſungen (mit Ausſchluß der am 8. Juni d. J. ſtattgehabten) gezogen aber bis jetzt noch nicht
realiſirt ſind, an die Erhebung ihrer Capitalien erinnert.

In Betreff der am 8. Juni d. J. ausgelooſten und zum 2. Januar k. J. gekündigten Schuldverſchreibungen wird auf das an dem
erſteren Tage bekannt gemachte Verzeichniß Bezug genommen, welches bei den Regierungs Hauptkaſſen, den Kreis den Steuer und den
Forſtkaſſen, den Kämmerei und anderen größeren Communalkaſſen, ſowie auf den Büreaux der Landräthe und Magiſtrate zur Einſicht offen liegt.

Berlin den 8. December 1865.
Haupt Verwaltung der Staatsſchulden.

Indem ich vorſtehende Bekanntmachung hiermit noch beſonders zur öffentlichen Kenntniß bringe, bemerke ich, daß Exemplare der
Verlooſungsliſte in meinem Bureau, in der Königlichen Regierungs Hauptkaſſe, bei den Magiſträten des Kreiſes und deren Kaſſen, bei der
Forſtkaſſe zu Schkeuditz und bei den Ortsrichtern der größeren Ortſchaften zur Einſicht der Intereſſenten ausliegen.

Merſeburg den 28. December 1865. Der Königliche Landrath. J. A.: Ritter, Kreis Secr.
Jch bringe hierdurch zur Kenntniß der Kreiseingeſeſſenen, daß die von der Königlichen Regierung feſtgeſtellten Klaſſenſteuer Ver

anlagungsliſten pro 1866 den Ortsbehörden zugegangen ſind und bei denſelben eingeſehen werden können.

Merſeburg den 2. Januar 1866. Der Königliche Landrath Weidlich.Jch bringe hierdurch zur öffentlichen Kenntniß, daß e e
1) Julius Göricke zu Papitz, 2) Friedrich Conrad Voi gt zu Kötzſchlitz, und 3) Johann Andreas Mernitz zu Beuchlitz

zu Ortsrichtern, und

bleib dieſes Pelzes bitten bemerken wir geeitis, daß der Eigen
ithümer auf deſſen Wiederbeſchaffung eine Be

gegenüber zu vermiethen.

1) Carl Plato zu Kleinlehna, 2) der Bauergutsbeſitzer Albert Heyer zu Oeglitzſch, 3) Carl Traugott Keck zu Schkopau,
4) Eduard Kühling zu Theſau, 5) Friedrich Auguſt Burſche zu Runſtädt, 6) Friedrich Heiger zu Eisdorf

zu Gerichtsſchöppen erwählt und als ſolche für die betreffenden Ortſchaften von mir beſtätigt und verpflichtet worden ſind.

Merſeburg, den 30. December 1865. Der Königliche Landrath Weidlich.
Bekanntmachung. Daß die Stadtverordneten Verſamm-

lung für das Jahr 1866
Herrn Juſtizrath Hunger zu ihrem Vorſteher,
Herrn Kanzleirath Roſtock zu deſſen Stellvertreter, n
Herrn Privat Secretair Rindfleiſch zum Schriftführer und
Herrn Regierungs Secretair Seger zu deſſen Stellvertreter

W Wenn —2251m-Bekanntmachung. Am 14. d. M. iſt von einem Wagen
in hieſiger Oberburgſtraße ein noch ziemlich neuer weißer Schafpelz,
an den Rändern ſchwarz beſetzt und mit grünem“ Caſinettüberzug
verſehen, geſtohlen worden. Jndem wir üm Anzeige über den Ver

ohnung von 5 Thlr.
geſeßt hat per hie 2 erwählt hat wird hierdurch zum öffentlichen Kenntniß gebracht.

HMetſebutg, den 31. December 1865. Merſeburg den 2, Januar 18665.
u e Die PolizeiVerwaltung. n Der Magiſtrat. 422rJ Eine Stube nebſt Zwei Familienlogis find zu dermiethen bei

H. Hellwig, Breiteſtraße 413.

Zubehör i Dom Nr. 238 der Reſſonree
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Alberts en Gotthardtsſtr. 1 5Alberts jun. desgl.
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Hartmann Oelgrube s sHüthel Altenburg 28 h 20Hüthel kl. Sirtigaſſe 26Hammer Preußergaſſe I 3 5 15Kraft Breiteſtraße ,281 4 20Klaffenbach Markt e et deLuther Amtshäuſer I 28 424Vienicke Neumarft i nMoldenhauer Sixtigaſſe e an 415Nohle Neumarkt 1 5Peuſchel Schmalegafſſe uPutz Sixtigaſſe m l 25Wittwe Schäfer RNeumarkt

Schäfer jrn. desgl. ne ehe ält.Schönberger Gotthardtsſtr. 15Schubart Altenburg. 27 sSchurig Sixtigaſſe meeStockmar Burgſtraße 28 4 15Wohlleben Oberaltenburg 27 4 168. hieſ. Brodhdlr. 2 Sgr. BrodAlbert Breiteſtraße 5Beutel Gotthardteſtr.verehel. Dorfmann Altenburg 22Donnerhack Saalgaſſe a s 8Fichtler Altenburg 2 5verehel. Funke Vorwerk I 4 8Hartenſtein Entenplan 5Hädrich Markt 5 15Hübner Markt 5Knöfel Johannisgaſſe 1 18 4Kleemann Oelgrube 4 26verehel. Ledig Dom l 4 20verehel. Lützkendorf Neumarkt 4Müller Dom e 20Wittwe Reuber Mälzergaſſe 4 15verehel Riede Altenburg 2 4 8verehel. Rolle gr. Rittergaſſe Im 4 8verehel. Schlag Vorwerk 4 8verehel. Schubert Neumarkt 4 10H. Schultze, Brdfb. Entenplan 5verehel. Wäſe Altenburg 2Wiemann Breiteſtraße wmumeeleeeee 5 5
Wolf Altenburg 4 21 eC. Lanbbäcker. 5

Böhme Lützkendorf 18 4Münx Neumark 1 18 4Ronneburg Frankleben 124 4 8Sack Schladebach 2 5Schunke GroßCorbetha 1 20 4 8Urban Wallendorf 4 8Wächter Naundorf 5 4 8
Von den hieſigen Bäckern liefert das Schwarzbrod am

ſchwerſten der Bäckermeiſter Hammer und am leichteſten die
Bäckermeiſter Gärtner, Moldenhauer, Schäfer, Schön
berger, Schubarth und Stockmar; das Weißbrod am ſchwer-
ſten der Bäckermeiſter Hammer und am leichteſten der Bäcker
meiſter Hüthel.

Von den hieſigen Brodhändlern liefert das Schwarzbrod
ham ſchwerſten der Brodhändler Hädrich und am leichteſten

der Brodhändler Knöfel.
Merſeburg den Januar 1866.
z Die PolizeiVerwaltung.

Bekanntmachung.
Dienſtag den 9. Januar e. Vormittags 10 Uhr

ſollen im hieſigen Gaſthauſe 9 Ruthen Bruchſteine zum Brückenbau
in der hieſigen Separationsſache, von Corbetha hierher zufahren,
an den Mindeſtfordernden verdungen werden. Die Bedingungen
werden im Termine bekannt gemacht. 2 t

Burgliebenau, den 2! Januar 1866 e mir
ch ine Die Separations Deputirten

Eine Wohnung von 2 Stuben 2 Kammern Und Küche iſt
Oberburgſtraße Nr. 7 zu vermiethen, auch iſt eine kleine
Wohnung von 1 Stube Kammer zund Küche zu vermiethen und

eben daſelbſt zu erfragen t

77

Die Wittwe Chriſtiane Henriette Charlotte Lindner geborne
Pfeifer, früherverwittwete Rottig in Lindenau hat nachdem der
ketzteingekragene Beſitzer Johann Gottfried Ratſch am 13. September
1856 verſtorben Behufs Beſitztitelberichtigung den öffentlichen
Aufruf der Realprätendenten der von ihr eigenthümlich in Anſpruch
genommenen Realitäten, als:

ger 10 walzend in der Flur Pretzſch bei Merſeburg ein Stück
e

a) Flurbuch Nr. 26 in der Aue am Jordan, 166 QRuthen,
b Flurbuch Nr. 5 auf der Höhe über dem Triftraine, 5 Mor

gen 80 QRuthen
beantragt.

Wir haben auf
den 6. April 1866, Vormittags 11 Uhr,

e im Zimmer Nr. 6 vor Herrn Kreisgerichtsrath Panſe an
geſetzt.

Wir fordern alle unbekannten Realprätendenten auf, ſich mit
etwaigen Anſprüchen an dieſe Realitäten ſpäteſtens in dieſem Ter
mine zu melden unter der Warnung, daß

1) die Ausbleibenden mit ihren etwaigen Realanſprüchen auf die
vorbezeichneten Realitäten mit ewigem Stillſchweigen präcludirt
werden müſſen,

2) Eigenthumsprätendenten, welche ſich nicht gemeldet, und ihr
Widerſpruchsrecht nicht beſcheinigt haben ſich gefallen laſſen
müſſen, daß für die benannte Wittwe Lindner die Eintragung
des Beſitztitels erfolgt, und ihnen nur überlaſſen bleibt, ihre
Anſprüche in einem beſonderen Prozeſſe zu verfolgen.

Merſeburg, den 17. December 1865
Königl. Preußiſches Kreisgericht, J. Abtheilung

Holz Auction.
Montag den 8. Januar e., Vormittags 10 Uhr, ſollen bei

Merſeburg am Bahnhofe, der Köppe'ſchen Fabrik gegenüber, eirca
200 Stück Birken, worunter auch ſtarke und bunte, öffentlich an
den Meiſtbietenden verkauft werden. A. Schmidt.

Auction in Merſeburg. Sonnabend den 6. Januar
k. J., von Vormittags 9 Uhr an, ſollen im hieſ. Rathskeller
ſaale verſch. zum Kaufmann L. A. Weddyſchen Nachlaſſe gehörige
Mob. Gegenſt., als: 1 hellpol. Schreibeſecretair, Tiſche, Stühle,
Spiegel, Kleider und Küchenſchränke, 2 Sophas 2 Kommoden, 2
Bettſtellen mit Matratzen ec., ſowie auch 1 ganz gutes und wenig
gebrauchtes tafelförm. Jnſtrument, 2 Kanonenofen und 24 Stück
Vorſätzeläden, meiſtb. gegen ſofort zu leiſtende Baarzahlung ver
ſteigert werden.

Merſeburg den 26. December 1865.
Rindfleiſch, Kreis Auct. Comm.

Holz- Auction.
Jm hieſigen Bürgergarten ſoll den 6. d. M., Nachmittags 2

Uhr, eine Partie Rodeholz meiſtbietend verkauft werden.
Wagen- Verkauf.

Breſch und Kälberwagen ſtehen zum Verkauf bei
G. Pröhl, Stellmachermeiſter.

Wieſen- Verkauf. Eine in Meuſchauer Flur hinterm Hohn
dorfe ganz gut gelegene Wieſe von 4 Mrg. iſt zu verkaufen durch
den Kr. Auct. Comm. Rindfleiſch in Merſeburg.

Ein freundlicher Laden nebſt Ladenſtube iſt von jetzt ab zu ver
miethen und zu Oſtern zu beziehen, kann auch ver änderungshalber
auf Verlangen gleich abgegeben werden Roßmarkt 365.

De E.ntenplan nach der Rittergaſſe 194 ſind zwei Logis
im Preiſe von 20 und 28 Thlr. ſofort zu vermiethen und 1. April
d. J. zu beziehen, für ein paar Leute könnte auch ein kleines Logis
zu 14 Thlr. abgegeben werden.

Logis-Vermiethung.
Jn meinem Hauſe auf dem Sande Nr. 625 c. iſt ein ſehr helles

und geräumiges Familienlogis, von zweien die Wahl, zu vermiethen.

H. Graul.
Logis-Vermiethung.

Zwei kleine Logis von 12 und 16 Thlr. ſind zu vermiethen
Unteraltenburg Nr. 804. G. Kretzſchmer.

Eine meublirte Stube mit Kammer iſt an eine einzelne Perſon

Saaigaſſe 378 ſind drei Logis, ein kleines und zwei größere,

in e mee m kann auszuleihen. „Fähere
Auskunft erthei ped. d.



Ausſchui
wird fortgeſetzt.

Merſeburg den 3). December 1865.

Wohnungs Vermiethung.
Burgſtraße Nr. 291 iſt die erſte Etage zu vermiethen und Oſtern

zu beziehen. F. DOehler,Mechanifus und Optikus.

Magdeburger sauerkohl a Pfd. Sgr.
und Röhmisches Pflaumenmus à Pfd. 2 Sgr. 3 Pf.,
für 1 Thlr. 15 Pfd., ganz friſche Sendung, empfiehlt

1 Hermann Pille,Burgſtraße 221.

Schnell-Schönſchreib-Ankerricht

r für Herren und Damen.Jeder noch ſo ſchlecht Schreibende erlernt in kurzer Zeit eine
ſchöne, bleibende kaufmänniſche Geſchäfts Schrift für nur 3 Thlr.
den Curſus mit Garantie. Schülerreſultate liegen von Mittwoch den
3. Januar in den mir zum Unterricht freundlichſt bewilligten Caſino-
locale hierſelbſt zur beliebigen Anſicht.

C. Landmann, Schreib- und Tanzlehrer zu Halle.
*uunv ma S
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Ein allgemein begehrtes Heilnahrungsmittel,
das ſich der Anerkennung aller Stände erfreut,
J iſt das Hoff ſche Malzextract-Geſundheitsbier aus der Brauerei
des Hoflieferanten Herrn Hoff, Neue Wilhelmsſtraße

1 in Berlin.
Hier einige Beweiſe aus der jüngſten Zeit:

ß An den Hoflieferanten Hoff in Berlin.
Schloß Guſſow (Stettin), 15. December 1864.

Ew. Wohlgeboren erſuche ich höflichſt, mir umgehend
für Jhre Durchlaucht die Frau Erb Gräfin von Schön

r burg-Glauchau von Jhrem vorzüglichen Geſundheitsbier J
M zu ſenden und Poſtvorſchuß dafür zu erheben.

3 Heinrich Fiedler.t Lepunki bei Bahnhof Loskowitz, 15. December 1864.
Ew. W. retournire 25 leere Flaſchen mit der Bitte, mir

wiederum eine gleiche Anzahl von Jhrem Malzextract gefälligſt
ſenden zu wollen, da derſelbe dem Kranken recht gut bekommt.

8 v. Saß-Jaworski, Rittergutsbeſitzer
Lychen bei Prenzlau, 15. December 1865.

s Hochverehrter Herr! Der hieſige Arzt, der mich von
einem langwierigen Blaſenleiden, das auch meine Verdauungs-

n werkzeuge derangirt hatte, mit Erfolg behandelt, räth mir,
zur Stärkung meiner ſchwachen Kräfte von Jhrem vortreff-

n lichen und weltberühmten Malzbier Gebrauch zu machen.
Magnus, Paſtor emexit.

Niederlage in Merſeburg bei A. Wieſe.
il

z Aieler Speck Büceklinge in friſcher Sendüng
7 trafen ſo eben ein bei G. Weißenborn.

Schösne Neunaugen à St. 1. Sgr. 3 Pf. Krat-
r Meringe, russ. Caviar, grobkörnig und wenig geſalzen,
e empfiehlt G. Weißenborn.a Apfelsinen und Cätronenm in ſchöner großer Frucht
e 40 erkauſt in n Je Wekſenb rmr an n Friſchen Seedorſchempfiehlt Guſtav Elbe.

federn ein, Abends Flügeltänzchen

—ESZTZ z

Der Ausverkauf voner

tt- und Mode- Waaren
Entenplan Nr. 211 I Treppe hoch.

Philipp 9aab sen.

VorſchußVerein.
Die Zinſen für Darlehne und Spareinlagen können vom 4. bis 20. Januar in den Stunden von 9—— 2 Uhr Vor

mittags und 2 6 Uhr Nachmittägs- bei dem Kaſſirer G. Schumpelt in Empfang genommen werden.
Nach Ablauf dieſer Friſt werden die nicht erhobenen Zinſen dem Capitale zugeſchrieben.

Der Vorſtand.

Salz- Heringe à Stück von 3 Pf. an, marinirte Heringe
von 6 bis 12 Pf. Magdeburger Sauerkohl, ſaure Gurken,
etwas ganz ausgezeichnetes von Geſchmack, delicaten Limburger
Käſe und ſehr ſchön kochende Hülſenfrüchte empfiehlt

D. E. Ploß.
Nächſten Dienſtag als den 9. c. und von

da ab wieder alle Dienſtage iſt friſches Lich
tebier in der Stadt- Brauerei zu haben.

Berger
Verdauung, Aſſimilation und Ernährung

vollziehen ſich am leichteſten und naturgemäßeſten bei Kindern,
Schwächlingen und Kranken, wenn der gewählte Nahrungsſtoff den
ſchwachen Organen den möglichſt geringen Grad von Anſtrengung zu
muthet, zugleich aber alle die Stoffe enthält, welche von der Natur
dazu beſtimmt ſind den menſchlichen Körper auf- und auszubauen.
Wer um ſolch ein Nahrungsmittel in Verlegenheit, der greife getroſt
zu dem Timpé'ſchen Kraftgries, deſſen hoher Werth von Tag zu Tag
mehr anerkannt wird. Neue ärztliche Anerkennung:

Herrn Th. Timpé in Magdeburg.
Nachdem Schreiber dieſes durch ſeinen Schwager Dr. med.

Scholz in Blankenburg a. H. auf Jhren Kraftgries aufmerkſam
gemacht iſt und derſelbe von erſterm als ein ſehr zuträgliches Nah
rungsmittel bezeichnet wurde, ſo erlaube ich mir 2c. das andere ge
ſchäftlich.

Helmſtedt. C. Salomoe, Nachfolger.
Alleinige Niederlage für Merſeburg habe ich Herrn Günther

Weißenborn übergeben. Theodor Timpé.
Alle Sorten

Kleeſaamen
werden von uns in jedem Poſten gekauft.

Merſeburg.

C. H. W r Sohn,oßmarkt 366.

Merz Christian.“
Montag den S. Januar

großes Schlachtefeſt.
Programm.

Früh von 9 Uhr ab Wellfleiſch,
e ll e Wellwürſtchen extra fein,

Nachmittags Caffee und Vier deliceat,
Abends von 6 Uhr ab Bratwurſt „groß Format“,
zum Deſſert friſche Wurſt.
Laut vorliegendem ärztlichen Atteſt ſind ſämmtliche an dieſem

Tage geſchlachteten Schweine

ſorgfältig mikroskopiſch unterſucht.
Robert Dckard t.

a

Feildſchlößchen.
Sonntag den 7. Jadet zu friſchen Pfannenkuchen r Ut

an Schießhaus. a
Sonntag den 7. d. M., Nachmittags 3 Uhr, Concert

Ludwig Buchheiſter.



RisechSarten.
Suntag den 7. d. M., Abends 7 Uhr Concert und Tänz-

en, gegeben von Trompetern des Thür. Huſ. Reg. Nr. 12.V Möllnitz.Schieſhaus.
Sonnabend den 6. d. M. Schlachtefeſt, früh 9 Uhr Wellfleiſch,

wozu ergebenſt einladet W. Höp.Das Fleiſch wird mikroskopiſch unterſucht.

Hearnken burg
Sonntag den 7. d. M., d z et Conecert. Pot

pourri: „Der Kladderadatſch von Conradi.
Ludwig Buchheiſter.

Patriotifcher Verein
für

Merſeburg und Umgegend.
Die Mitglieder und Geſinnungsgenoſſen erlauben wir uns zu

der am
8. Januar C., Abends 7 Uhr, im Riſchgarten

ſtattfindenden Verſammlung ergebenſt einzuladen. x
Der Herr Conſiſtorial- und Schulrath Bieck aus Erfurt hat

die große Güte gehabt, auch noch vor ſeinem bald bevorſtehenden Schei
den aus unſerer Provinz auf unſer Erſuchen ſeine Gegenwart in obiger
Verſammlung und einen Vortrag über „unſer Heer“ zuzuſagen.

Von ca. 9 Uhr ab findet in der beſchloſſenen Weiſe geſellige
Zuſammenkunft ſtatt.

Merſeburg den 2. Januar 1866.
Der Vorſtand.

Vrorläuſige Anzeige des

J e onNennen Concerte,
welches Mittwoch den 10. d. M., Abends 7 Uhr, im
Schloß-Salon ſtattfindet. Jch erlaube mir noch zu bemerken, daß
das Concert von 40 Muſikern aus Leipzig, Halle, Merſeburg und
Lauchſtädt unter meiner Direction ausgeführt wird, bitte daher erge
benſt ein hieſiges und auswärtiges Publikum um eine recht zahlreiche
Betheiligung. Eine Liſte zur Zeichnung habe ich bereits in Umlauf
geſetzt, wo à Billet 7 Sgr. koſtet, an der Kaſſe 10 Sgr.

Merſeburg den 4. Januar 1866.

----———————DIZI

e.

Ludwig Buchheiſter. un diesjähriges großes Neufahrsconcert im Laufe der
Sonnadens dengs. Jan ar ladet gam Schla chtefeſt freund nächſten Woche halten, und ſteht damit zugleich dem hieſigen Publi-
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lichſt ein Graſſel im Augarten.
Auch ſind daſelbſt 2 Schock peredelte Kirſchbäume zu haben.

Ftr die Rittergüter Benkendorf und Delitz aB. werden
noch mehrere Dreſcherfamilien unter günſtigen Bedingungen geſucht
und haben ſich ſolche daſelbſt zu melden.

Ein junges Mädchen, welches im Weißnähen, im Beſetzen der
Kleider und auch im Putz bewandert iſt, ſucht im Hauſe bei an-
ſtändigen Familien Beſchäftigung. Zu erfragen bei Herrn Pan-
hans, hinter der Funkenburg.

Ein mit guten Zeugniſſen verſehenes Mädchen welches weiß-

nähen, plätten und etwas ſchneidern kann, findet zu Oſtern Dienſt
bei Frau Geheimräthin Erüger

Ein Lehrling findet ein Unterkommen bei
Guſt. Schwarze, Böttchermeiſter.

DIT IIIEinen Lehrling ſucht jetzt oder zu Oſtern

Bottig, Klempnermeiſter.
Auch iſt daſelbſt eine 4 Ellen lange faſt neue Marktbude zu

erkaufenZum 1. Aprilre. ſuchen paar ſtille kinderloſe Leute ein Logis,
beſt. aus Stube 2 Kammern, Küche und Zub. Offert. ſind unter
Chiff. X. in der Exped. d. Bl. niederzulegen.

Gefunden wurde am W enjahrstage m Thüringer Hofe)
ein „wollenes Herrentuch. e der Jnſertionsgebühren
abzuholen bei B. Rothe, Schmalegaſſe.

Gefunden wurde ein goldener Ring; der 4 legitimirende Eigen
thümer kann denſelben gegen Frſtattun Der Jnſertionsgebühren
wieder in Empfang nehmen beim Schmiedemeiſter Lehmann in

Meuſchau, a r nan

Berloren wurde am 1. Januar Abends vom Dom nach der
Altenburg ein Pelzkragen. Der Finder wird gebeten, ihn gegen an
gemeſſene Belohnung in der Exved. d. Bl. abzugeben.

T SEDZDDie gegen die Frau Guſt ausgeſprochene Beleidigung nehme
in hiermit zurück, indem ich ſie für eine ehrenhafte Frau halte

Gräntzdörffer.

In der Nacht des 30. Aug. d. J. traf uns das Unglück, daß
wir unſere Scheune mit dem ganzen ſchönen Ernteſegen in Flammen
aufgehen ſehen mußten. Mit ſchweren bangen Herzen blickten wir
unſerer Zukunft entgegen denn wir wußten ja nicht, wie es uns
möglich werden ſollte unſere Wirthſchaft weiter zu führen. Aber
der treue Gott hat uns in unſeren Sorgen beſchämt, denn wie gnä
dig hat er uns durch theilnehmende, barmherzige Menſchen geholfen!
Nicht nur die hieſige Gemeinde, ſondern auch die ringsum liegenden
Ortſchaften haben uns mit ällerlei Gaben ſo reichlich beſchenkt, daß
uns das traurige Schickſal das uns betroffen um ſo Vieles er
leichtert worden iſt. Darum iſt es uns eine heilige Pflicht allen
den lieben Gemeinden die uns ſo viel Gutes gethan, aus dem
tiefſten Grunde unſerer Herzen hiermit auch öffentlich zu danken.
Möge ihnen allen der barmherzige Gott ein reicher Vergelter ſein,
der geſagt hat: Was ihr gethan habt einem unter dieſen geringſten
meiner Brüdern, das habt ihr mir gethan!

Die Familie Winkler
in Meyhen bei Lützen.

Beſtellungen auf das laufende Quartal des Kreisblatts können
noch fortwährend gemacht werden bei den Poſtämtern, den Land-
rathsboten, dem Colporteur Gerſtäcker und in der Expedition, gegen
eine Pränumeration von 10 Sgr., wofür es Jedem frei in's
Haus geliefert wird die bis jetzt erſchienenen Nummern kön
nen zur Zeit noch nachgeliefert werden. Auch Herr Guſtav Lots
wird die Güte haben, dergleichen Beſtellungen anzunehmen.

Am 1. Sonntag nach Epiphanias (7. Januar) predigen

Bormittags: Nachmittags:Domkirche Herr Diac, Leuſchner. Herr Adj. Puſch.
Stadtkirche Herr Diac. Buſch. Herr Paſtor Heineken.
Neumarktskirche Herr Paſtor Dreiſing.
Altenburger Kirche Herr Paſtor Gruner.
Stadtkirche: Früh 8 Uhr Beichte u. Abendmahl, Hr. Paſtor Heineken.

Früh und Nachmittags katholiſcher Gottesdienſt.

Sonnabend den 6. Januar Feſt der Erſcheinung Chriſti, Vormittags und
Nachmittags Gottesdienſt.

Kunſt-Notiz.
nach wird unſer StadtmuſikdirectorDem Vernehmen Herr

kum ein außerordentlicher Kunſtgenuß bevor. Da eirea 40 Muſiker,
zum großen Theil aus Leipzig und Halle, in dieſem Concert mit
wirken werden alſo ein Orcheſter, wie wir es in Merſeburg noch
nicht gehört haben. Aus dem ſehr reichhaltigen und vortrefflichen
Programm heben wir beſonders Roſſinis Ouverture zum Tell
und eine noch näher zu bezeichnende Symphonie von Haydn hervor.
Außerdem wird Herr Buchheiſter, der auch als Sänger ſehr An
erkennungswerthes leiſtet, uns durch den Vortrag einer Arie erfreuen
Es ſei uns geſtattet, indem wir auf das bevorſtehende Concert auf
merkſam machen zugleich auf die Verdienſte des Herrn Buchheiſter
um das hieſige Stadtmuſikcorps hinzuweiſen. Herr Buchheiſter hat
dem hieſigen Publikum gezeigt, was ein eifriges, jugendlich friſches
Streben auch mit ſchwachen Kräften vermag. Dies beweiſt allein
ſchon die Thatſache, daß die Concerte jetzt zahlreicher als früher und
auch vom gebildeteren Publikum beſucht werden freilich noch lange
nicht in dem Maße als Herr Buchheiſter mit ſeinen Bemühungen
es verdient. Hoffen wir, daß das bevorſtehende Concert auch von
Vielen gehört werde, die ſich für die Abonnements Concerte nicht
intereſſiren alſo namentlich von den muſikaliſch gebildeten höheren
Kreiſen Herr Buchheiſter hat, wie Jeder zugeben wird, mit Uebel-
ſtänden der verſchiedenſten Art hier zu kämpfen worauf wir jedoch
an dieſer Stelle nicht näher eingehen können: es iſt daher Pflicht
des Publikums, ihn in ſeinem eifrigen Streben fortdauernd zu unter
ſtützen, ohne jedoch die Anſprüche zu hoch zu ſtellen. Mit der Zeit,
davon ſind wir überzeugt wird Herr Buchheiſter bei zahlreichem Be
ſuche ſeiner Concerte immer Gediegeneres leiſten.

Indem wir ſchließlich nochmals die Verſicherung geben, daß
das annoncirte Concert t Jeden zufrieden ſtellen wird der di
Schwierigkeiten eines ſolchen Unternehmens nicht unterſchätzt, ſprechen
wir die Hoffnung aus daß Herr Buchheiſter ſich für ſeine großen,
den hieſigen Verhältniſſen bisher gebrachten Opfer durch einen recht
zahlreichen Beſuch einigermaßen belohnt ſehen möge 1

rot Mehrere Kunſtfreunde.
Redaction, Druck und Verlag von L. Jurk.r a e n tet

2)

5)

5)
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